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Liebe Sportfreundinnen, Liebe 
Sportfreunde, liebe Mädchen und Jungen,  
 
das Jahr 2009 verlief für die 
Fußballfamilie von Sachsen-Anhalt recht 
ereignisreich. 
 
Der absolute Höhepunkt war dabei die U 
17 Europameisterschaft. Neben Sachsen 
und Thüringen, war auch der 
Fußballverband Sachsen-Anhalt für die 
Durchführung mitverantwortlich.  Die 
Kommunen von Dessau - Roßlau, 
Sandersdorf und Magdeburg sowie die 
beheimateten Vereine taten wirklich Alles, 
um diese Europameisterschaft im Verbund 
zum Erfolg werden zu lassen. Natürlich 
war es ein besonderes Bonbon, dass die U 
17 – Nationalmannschaft aus 
Deutschland vor 24.000 Zuschauern in  
 
 

 
Magdeburg Europameister wurde. 
 
Kurz vor Ende der I. Halbserie, werden in 
den Vereinen vor den Feiertagen die 
Zwischenauswertungen vorgenommen. 
Natürlich fallen diese unterschiedlich aus. 
Der Magdeburger FFC spielt in der II. 
Bundesliga der Frauen als Neuling eine 
gute Saison. In der Regionalliga war für 
die Frauenmannschaft des  
 
Halleschen FC in einigen Begegnungen 
mehr drin. Das war im Herrenbereich der 
Regionalliga Nord für den Halleschen FC 
und den 1. FC Magdeburg ebenso. Beide 
Teams streben nach wie vor den Aufstieg 
in die dritte Liga an. Vom Punktestand 
her haben die Hallenser gegenwärtig die 
bessere Ausgangsposition. Spannend wird 
sein, ob es ein Vertreter aus dem FSA 
gelingen wird, das ersehnte Ziel zu 
erreichen. Wir sind gewiss, dass Sachsen-
Anhalt alle Daumen drücken wird. 
 
Die Junioren des Halleschen FC spielen in 
der Bundesliga eine ausgezeichnete Rolle.  
Der Neuling verschaffte sich sofort die  
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Anerkennung der Konkurrenz.  
 
Auf den Spielfeldern der Kreis- und 
Verbandsebene im Nachwuchs-, Frauen- 
und Herrenbereich wurde wieder mit 
großem Eifer gespielt. Im 
Nachwuchsbereich unterstützten die 
vielen unermüdlichen Omas, Opas, Muttis 
und Vatis ihre Enkelinnen und Enkel, 
Mädchen und Jungen und damit auch die 
vielen Vereine im FSA. Dafür vielen 
herzlichen Dank von dieser Stelle aus. 
 
Leider machte in der Öffentlichkeit der 
Fußball auch wieder negative 
Schlagzeilen. Einzelne Chaoten, im FSA 
aber nicht die Regel,  wollen immer wieder 
den Fußball als Plattform für ihre 
unredlichen Taten nutzen. Daher ist es 
wichtig, dass wir Alle den Fußball für 
Toleranz, Respekt und gegenseitige 
Achtung nutzen. Der gegenseitige Respekt 
macht Gewalt, Diffamierung und Hass 
unmöglich. Wer Gewalt vermeidet, zeigt 
Respekt und lässt sich somit nicht 
provozieren. Lasst uns gemeinsam diese 
Zielstellung für 2010 ganz vorn 
platzieren. 
 
Für das kommende Jahr stehen die WM in 
Südafrika und die U 20 WM der Frauen 
in Deutschland besonders im Fokus. Ich 
möchte aber auch daran erinnern, dass am 
20./21. August der FSA sein 20-jähriges 
Bestehen begehen wird.  
 
Liebe Sportfreundinnen, liebe 
Sportfreunde, liebe Mädchen und Jungen, 
ich danke allen Vereinen, Aktiven, 
Funktionären, Institutionen und  
 
 
 
 

 
Partnern für die Unterstützung im Jahr 
2009.  
 
Die besten Wünsche für ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr gelten allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in den Vereinen und Kreisen 
und im Verband, allen Ausschüssen des 
FSA, den Staffelleitern und 
Schiedsrichtern, Schiedsrichterassistenten 
und allen Beobachtern in ihren Bereichen, 
den Mitarbeitern der Geschäftsstelle 
sowie allen uns verbundenen Partnern 
und Institutionen 
 
Ihr 
Werner Georg 
 
 
Ehrungen: 
 
Das Präsidium des Fußballverbandes 
Sachsen-Anhalt verlieh die 
 
 
Ehrenplakette des FSA an 
 
Wolfgang Heidenreich 
SV Eintracht Quenstedt 
 
Bernd Tiedge 
Sportgericht des FSA 
 
 
Ehrennadel des FSA in Gold an 
 
Klaus Schmotz 
Oberbürgermeister der Stadt Stendal 
 
Katrin Kunert 
Landkreis Stendal - Mitglied des 
Bundestages und Sportausschusses 
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Siegfried Wille 
Geschäftsführer KSB Stendal-Altmark  
 
Der Fußballverband Sachsen-Anhalt 
gratuliert sehr herzlich und wünscht für 
die Zukunft alles Gute. 
 
 
Jubiläen: 
 
Der Fußballverband Sachsen-Anhalt 
gratuliert recht herzlich und wünscht 
für die Zukunft beste Gesundheit und 
alles erdenklich Gute. 
 
Seinen 60. Geburtstag beging am 
04.12. 2009 – Bernd Tiedge – Mitglied 
Sportgericht des FSA 
 
Seinen 70. Geburtstag begeht am 
23.01.2010 – Gerald Wildner – 
Vorsitzender des Jugendsportgerichtes 
des FSA 
 
 
Vereinswechsel 
 
Informationen zur Wechsel-
periode II 
 
Zutreffend für alle Senioren/innen, 
sowie den älteren Jahrgängen der 
A-Jugend und B-Juniorinnen, auf der 
Grundlage der Beschlüsse der DFB, 
FSA Spiel- und Jugendordnung. 
 
Hinweise für die Bearbeitung von 
Spielberechtigungen 
 
Aufgrund des erhöhten Arbeitsauf-
wandes ist davon auszugehen, dass 
die Passstelle nur eingeschränkt 
telefonisch zur Verfügung stehen wird. 
Die schnellstmögliche Bearbeitung 
wird gewährleistet, wenn die Unter-
lagen komplett auf dem Postweg 
eingereicht werden. Unvollständige 
Anträge werden zwecks Vervollstän- 
 

 
digung an die betreffenden Vereine 
zurückgeschickt. 
 
In den Vereinen sollte geklärt sein, wer 
für die Herausgabe von Spielerpässen 
und die Einreichung der Vereinswech-
selunterlagen zuständig ist. Es em-
pfiehlt sich, dieses in einer Hand zu 
belassen. Damit wir über den Postaus-
gang lückenlos Auskunft geben kön-
nen, ist es erforderlich, die Post grund-
sätzlich an die offizielle Vereinsan-
schrift zu schicken. Frankierte Um-
schläge werden nicht berücksichtigt. 
 
Einreichung per Fax und E-Mail 
 
Übermittlungen von Passunterlagen 
mittels Fax oder Mail finden keine 
Berücksichtigung. Es werden in jedem 
Fall nur im Original eingereichte 
Unterlagen anerkannt und bearbeitet. 
 
Ausnahme: Nachträgliche Freigaben, 
können zur Fristenwahrung per Fax 
übermittelt werden.  Aber bitte nur am 
31.01.! Kommt eine nachträgliche 
Freigabe vorher, ohne Pass und 
Antrag können wir diese leider nicht 
zuordnen. Eine nachträgliche Freigabe 
ist nach Einigung, grundsätzlich an den 
aufnehmenden Verein zu übergeben. 
Wir bitten um dringende Einhaltung!  
 
 
DFBnet Pass Online 
(www.portal.dfbnet.org) 
 
Pass Online ist Bestandteil des 
DFBnet Passwesens und bietet seinen 
Besuchern und Anwendern in erster 
Linie die Möglichkeit, aktuelle Spiel-
berechtigungen online abzufragen. 
Erläuterungen finden Sie auf  unserer 
Hompage www.fsa-online.de, ( DFBnet 
Module, Pass Online). 
 
Was gehört alles zu den 
vollständigen Antragsunterlagen? 
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 Antrag auf Erteilung einer 
Spielerlaubnis  

 Kopie der Geburtsurkunde/amtl. 
Dokument (nur bei 
Erstausstellungen im  
Nachwuchsbereich erforderlich) 
 

Zusätzlich bei Vereinswechsel: 
 
 Spielerpass mit den entspre-

chenden Eintragungen auf der 
Rückseite oder ausgefüllte 
Passverlustbescheinigung, 

 Kopie der Abmeldung/Postkarte 
und des Einschreibebeleges 
(Anschrift des Empfängers 
muss ersichtlich sein). Oder, 
eine mit Vereinsstempel und 
Unterschrift versehene 
Abmeldebestätigung. Beides 
nur erforderlich, wenn der Pass 
dem Spieler nicht innerhalb der 
vorgeschriebenen Frist von 14 
Tagen ausgehändigt wird. 

 
Abmeldung/Spielerlaubnis 
 
Erfolgt die Abmeldung bis zum 31. 
Dezember 2009 und geht der Antrag 
auf Erteilung einer Spielerlaubnis mit 
dem Spielerpass/der Passverlustbe-
scheinigung bis zum 31. Januar 2010 
bei der Passstelle des Fußballver-
bandes ein, wird bei Zustimmung die 
Spielerlaubnis sofort erteilt.  
 
Bei Freigabeverweigerung beträgt die 
Wartefrist 6 Monate, berechnet ab dem 
letzten Spiel. Eine Abmeldung nach 
dem 31. Dezember und/oder eine 
Einreichung der kompletten Unterlagen 
nach dem 31. Januar 2010 hat zur 
Folge, dass die Spielerlaubnis für 
Punktspiele  zum 01. Juli, frühestens 
jedoch sechs Monate nach dem letzten 
Spiel erteilt wird und dies, obwohl die 
Freigabe vorliegt.  
 
Liegt eine Freigabeverweigerung vor, 
ist es im Gegensatz zur Wechsel-
periode I nicht möglich, durch Ver-

tragsabschluss bzw. den Nachweis 
über die Zahlung der im §6, Zi. 3.2.1 
festgelegten Entschädigung eine 
sofortige Spielerlaubnis zu erhalten. 
 
 

Kurzübersicht  

Die auf unserer Homepage 
(Passstelle) veröffentlichten 
Kurzübersichten im Senioren- und 
Jugendbereich bieten einen 
vereinfachten Überblick über die 
spielrechtlichen Konsequenzen, die 
sich aus einem Vereinswechsel erge-
ben. 

 
Passverlustbestätigung  
 
Die Passverlustbescheinigung ist 
auszuhändigen, wenn der Spieler den 
Verein verlassen will und sein Pass  
nicht mehr vorhanden ist. Bei der 
Beantragung einer Zweitschrift, 
Kennziffer 5, wird sie nicht benötigt.  
 
Passlöschungen können aufgrund 
der erhöhten Bearbeitungsvorgänge, in 
der Zeit vom 01. Dezember bis 31. Ja-
nuar, leider nicht entgegengenommen 
werden.Wir bitten um Verständnis! 
 
Alle aufgeführten Formulare,  können 
Sie von unserer Homepage unter 
Download, Vordrucke herunterladen 
oder von der Geschäftsstelle 
abfordern.  
 
 
DFB-Mobil - Fit für den Winter 
 
Regen, Kälte, frühe Dunkelheit. Kein 
Wetter für ein Fußballtraining, vor 
allem nicht für die ganz jungen, die F- 
und E-Junioren. 
 
Also auch kein Wetter für das DFB-
Mobil, oder? Falsch gedacht! Das 
DFB-Mobil ist fit für den Winter. Denn 
seit November kommt das DFB-Mobil 
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vor Sporthallen in ganz Deutschland 
gefahren.  
 
Mit im Gepäck ist ein neu konzipiertes  
Hallentraining, entwickelt von erfah- 
renen Verbandssportlehrern und DFB-
Trainern.  
 
Die allgemeinen Grundsätze wie: lange 
Wartezeiten vermeiden, kleine 
Spielgruppen bilden, viel Bewegung 
und Ballkontakte ermöglichen – alle 
bekannt durch das Demotraining auf 
dem Platz -  wurden wieder 
berücksichtigt.  
 
Besonderer Wert in der Hallen-Einheit 
wird auf koordinative Fähigkeiten 
gelegt. Durch die unterschiedlichen 
Geräte in Sporthallen bietet sich das 
geradezu an. Neugierig?! Auf Training 
& Wissen online gibt es das Video zum 
Hallentraining und alle weiteren Infos. 
 
In Sachsen-Anhalt können 
interessierte Vereine mit den 
Ansprechpartnern somit entweder 
Termine für „Drinnen“ oder „Draußen“ 
vereinbaren. 
 
Jeder Verein kann sich somit mit dem 
entsprechenden Ansprechpartner in 
Verbindung setzen, und konkrete 
Vereinsbesuche terminieren. 
Darüberhinaus werden auch gezielt 
Vereine durch die „Teamer“ 
ausgewählt und angesprochen. 
 
Bereich: Ost 
Kreise:  ABI, Wittenberg, 
Dessau 
Zeitraum 2:  KW 01-04 (04.01.-31.01.) 
Ansprechpartner:   
Rehschuh, Michael  
Mail:  m.rehschuh@kfv-abi.de 
Tel: 034956/22177 bzw. 
0178/2445968 
Fuß, Hans-Jürgen  
Mail:  fussteam@t-online.de 
Tel:  034953/88600 bzw. 
0173/2857892 

Bereich: West 
Kreise:  Harz, MSH 
Zeitraum 2:  KW 05-08 (01.02.-28.02.) 
Ansprechpartner:   
Fuchs, Heinzekhart  
Mail:  ingrid.fuchs@primacom.net 
Tel:  03946/53137 bzw. 
0152/08720922 
Buchmann, Ulf  
Mail:  ulfbuchmann@aol.com 
Tel:  03476/551018 bzw. 
0172/7931398 
 
Bereich: Nord 
Kreise:  Altmark West, 
Altmark Ost 
Zeitraum 2:  KW 09-11 (01.03.-21.03.) 
Ansprechpartner:   
Pape, Uwe 
Mail:  papeletzlingen@t-online.de 
Tel:  03908/8567 bzw. 
0152/09417506 
Ohm, Jörg  
Mail:  vgericke@t-online.de 
Tel:  03904/724591 bzw. 
0160/92470672 
 
Bereich: Süd 
Kreise:  Halle, Saalekreis, 

Burgenlandkreis 
Zeitraum 1: KW 44-47 (26.10.-22.11.) 
Zeitraum 2:  KW 12-14 (22.03.-11.04.) 
Ansprechpartner:   
Paulus, Mathias  
Mail:  pauli-53@web.de 
Tel:  034633/34701 bzw. 
0157/73884704 
Günther, Andreas 
Mail:  andreas.guenther19@freenet.de 
Tel:  03461/505361 bzw. 
0178/5108869 
 
Bereich: Mitte 
Kreise:  MD, Jerichower Land, 

Börde, Salzlandkreis 
Zeitraum 1: KW 48-51 (23.11.-20.12.) 
Zeitraum 2:  KW 15-17 (12.04.-30.04.) 
Ansprechpartner:   
Schmidt, Holger 
Mail:  holger.schmidt@moderne-
bauelemente.de 
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Tel:  03471/640071 bzw. 
0162/9044441 
Kasler, René 
Mail:  renne@freakmail.de 
Tel:  03471/314386 bzw. 
0151/56953823 

 
Bitte beachten Sie: Das DFB-Mobil ist 
ausdrücklich nicht für Vereinsfeste 
vorgesehen! Ein Besuch beinhaltet 
immer das Demo-Training und 
insbesondere die anschließende Info-
Veranstaltung zu o.g. Themen. 
 
Allgemeine Anfragen bearbeitet der 
DFB-Mobil Koordinator im FSA Steffen 
Scheler. Dieser nimmt Ihre Anfrage 
unter s.scheler@fsa-online.de 
entgegen und setzt sich mit Ihnen in 
Verbindung. 

 
T-Home DFB Hallenpokal der 
Frauen am 23.01.2010 in 
Magdeburg 
 
Nochmals möchten wir auf den 
günstigen Gruppentarif für Vereine und 
Schulen aufmerksam machen.  
 
Gruppenkarten ab 10 Personen gibt es 
bereits ab 7,50 Euro. Diese sind nur 
im Vorverkauf über den Fußball-
verband Sachsen-Anhalt unter  
Tel. 0391/850280 oder Fax: 
0391/8502899 zu erwerben. Das ent- 
sprechende Bestellformular sowie 
weitere Infos sind auf der Homepage 
des FSA unter www.fsa-online.de 
abrufbar. 
 
 
TEAM 2011: Wettbewerb 
meldet Rekordzahlen 
 
Die DFB-Schul- und Vereinskampagne 
TEAM 2011 zur FIFA Frauen-
Weltmeisterschaft 2011 meldet kurz 

vor dem Jahreswechsel Rekordzahlen. 
5100 Vereine und 2400 Schulen sind 
Teilnehmer an der größten Kampagne, 
die der Deutsche Fußball-Bund in 
seiner 110-jährigen Historie jemals 
durchgeführt hat.  
 
Der DFB verfolgt mit diesem 
Wettbewerb drei klar definierte Ziele: 
Die Erhöhung der Mädchen-
mannschaften in den Vereinen, eine 
deutliche Steigerung von Mädchen-
fußball-Arbeitsgemeinschaften an den 
Schulen und eine verstärkte 
Kooperation zwischen den Schulen 
und Vereinen. 
 
DFB-Präsident Dr. Theo Zwanziger 
freut sich über den riesigen Zuspruch: 
Es war unser Ziel, dass möglichst viele 
Vereine und Schulen schon frühzeitig 
zu einem Teil der Frauen-
Weltmeisterschaft 2011 werden. Dass 
bereits nach knapp einem halben Jahr 
an mehr als 7500 Schulen und 
Vereinen die TEAM 2011-Fahne als 
sichtbares Zeichen „ Wir sind dabei!“ 
weht, freut mich sehr. Jetzt muss es 
uns gelingen, dass wir neben der 
Quantität an Meldezahlen auch bei der 
Qualität, sprich den vorgegebenen 
Zielen, erfolgreich sind.  
 
Angesichts der demografischen 
Entwicklung und der immer größer 
werdenden Anzahl von 
Ganztagsangeboten an den Schulen 
ist die verstärkte Kooperation für 
Vereine und Schulen zukunftsweisend.  
Für die Kampagne TEAM 2011 und die 
Projekte rund um die WM 2011 
investiert der DFB 19,3 Millionen Euro. 
 
 
Tagung zur Thematik : 
Sicherer Fußball in Sachsen-
Anhalt 
 
Angesichts zunehmender Gewalt-
erscheinungen im Umfeld von 
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Fußballspielen ist zu deren 
Eindämmung und Bekämpfung ein 
partnerschaftliches, effektives 
Vorgehen aller Seiten zwingend 
notwendig. Zugleich erfordert die 
gegenwärtige Situation die 
Intensivierung bereits vorhandener 
Präventionsmaßnahmen. 
 
Der Fußballverband Sachsen-Anhalt 
hat deshalb  
 
am 14. Januar 2010  
(13.00 – 16.00 Uhr) 
im Classic Hotel Magdeburg 
 
Vertreter des Innenministeriums 
Sachsen-Anhalt, der Polizeidirektion, 
des DFB und NOFV sowie Vertreter 
der Vereine zu einer Tagung 
eingeladen. 
 
 
Die U21-Nationalmannschaft in 
Magdeburg gegen Island 

Die U 21-Nationalmannschaft 
bestreitet am 2. März in Magdeburg 
gegen Island das wichtige 
Qualifikationsspiel zur EM 2011 in 
Dänemark. Das Team von DFB-
Trainer Rainer Adrion liegt in Gruppe E 
nach vier Spielen mit sieben Punkten 
auf dem dritten Tabellenrang hinter der 
Tschechischen Republik (5 Spiele/15 
Punkte) und Island (5/12). 

Nach der Partie in Magdeburg folgen 
Auswärtsspiele in Island am 11. 
August und Tschechien am 3. 
September, ehe die Qualifikation mit 
dem Heimspiel gegen Nordirland am 7. 
September beschlossen wird. Für die 
EM-Endrunde in Dänemark ermitteln 
die zehn Gruppensieger und die vier 
besten Zweiten in den Play-offs die 
Endrundenteilnehmer neben dem 
bereits qualifizierten Gastgeber 
Dänemark. Der letzte Spieltag der EM-
Qualifikation ist für den 7. September 
2010 vorgesehen. Anschließend geht 

es für die zehn Gruppensieger und vier 
besten Gruppenzweiten im Play off-
Modus um die Teilnahme an der 
Endrunde. 

An den Austragungsort Magdeburg 
haben die deutschen Junioren-
Nationalmannschaften gute 
Erinnerungen: Am 10. Oktober legte 
die U 21 mit einem 1:1 im Hinspiel der 
Playoffs gegen Frankreich – das 
Rückspiel in Metz gewann der DFB-
Nachwuchs mit 1:0 - den Grundstein 
für den EM-Triumph in Schweden ein 
halbes Jahr später. Die U 17-
Nationalmannschaft sicherte sich am 
18. Mai in einem begeisternden 
Endspiel gegen die Niederlande mit 
2:1 den Europameister-Titel. 

 
Termine Spielwesen 
 
Arbeitsberatungen Spielausschuss 
des FSA:  
 
27.01.10 – Magdeburg, GS, 16.00 Uhr 
24.03.10 – Magdeburg / Bernburg 
28.04.10 – Magdeburg / Bernburg 
02.06.10 – Magdeburg / Bernburg 
 
 
05.02.10 – 17.00 Uhr –  
Staffeltag Halbserie Verbandsliga  
in Staßfurt 
 
30.01.10 oder 06.02.10 –  
Staffeltag LK 1 in Rogätz 
 
05.02.10 –  
Staffeltag LK 6 in Weißenfels 
 
 
25./26.06.10 – Kreisspielobleute- 
tagung in Osterburg 
 
01.07.10 –  
Staffeltag LK 1 – 3 in Magdeburg 
 
02.07.10 –  
Staffeltag VBL / LL’n in Staßfurt 


